
Tersteegen, Gerhard: 339. Das vergnügte Klosterleben (1733)

1 Mein Seelengrund ist meine süße Zelle,

2 Worin ich leb' mit meinem Gott gemein;

3 Da quillet mir die reiche Lebensquelle,

4 Ach, möcht' ich stets darin verschlossen sein!
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